
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LOCATION – SERVICE 
 

für 
 

Gäste des Konzertes 
 
 
 
 

GROBSCHNITT 
 



 

 

Die Stadt Hückeswagen 
 
 
Hückeswagen liegt im Oberbergischen Kreis, an der Grenze zum Sauerland. Ca. 30 Autominuten entfernt 

beginnt das Rheinland mit den Städten Leverkusen und Köln/Düsseldorf. Ebenso das Ruhrgebiet mit den 

Städten Essen, Bochum und Duisburg. 

 

Trotz der Nähe zu den internationalen Handels- u. Industriezentren ist Hückeswagen als Kleinstadt seinem 

Charakter treu geblieben: alles etwas ruhiger, alles etwas langsamer, und manchmal alles etwas knurriger. 

 

Die Wurzeln von Hückeswagen liegen in der Tuchmacherei. Über Jahrhunderte hinweg wurden edelste 

Tücher und Stoffe produziert. Aus dieser Zeit finden Sie hier zahlreiche, und zum Teil leerstehende, Villen 

und Häuser, die sogenannten Tuchmacher-Villen. Gegen 1982 brach, wie schon zuvor im gesamten 

Rheinland, auch in Hückeswagen das Gewerbe der Tuchmacher endgültig zusammen. Zahlreiche 

Fabrikgebäude, welche heute noch leer stehen, stammen aus dieser Zeit. 

 

In Hückeswagen werden Sie es an jeder Ecke plätschern hören. Insgesamt drei große Stauseen umgeben 

Hückeswagen, und der Flussverlauf der Wupper schlängelt sich durch die Stadt. Bedingt durch die 

zahlreichen Wasserstellen, herrscht in der Nacht oftmals eine große Luftfeuchtigkeit vor. War es tagsüber 

warm, so sinkt gegen Abend die Temperatur schnell ab. Vor allem von Herbst bis zum Frühjahr gibt es 

erhebliche Temperaturunterschiede zu den angrenzenden Regionen des Rheinlandes und des Ruhrgebiets. 

Zieht überall der Frühling ein, kann es in Hückeswagen noch schneien und frieren. 

 

 



 

 

Sprache und Dialekt 
 
 
 
Annähernd alle Einheimischen im Oberbergischen Kreis verwenden Hochdeutsch als Umgangssprache. Die 

Aussprache ist akzentfrei, also nicht zu vergleichen mit der Region Rheinland, speziell Kölner Raum, oder 

dem Ruhrgebiet. 

 

Das Oberbergische Platt, eine Art Urzeitartikulation, manifestiert sich z. B. im Wort „Dröppelminna“. 

Hierbei handelt es sich um eine spezielle Art einer Kaffeekanne. 

 

Weitere Beispiele: 

stöver = Apfelmus 

spielzüech = Spielzeug 

 

 

 



 

 

Sehen und gesehen werden 

 

 

Was in Berlin der „Kudamm“, in Düsseldorf die „Kö“, ist in Hückeswagen der „Etapler Platz“. Hier finden 

Sie Bistros, Eiscafe, Restaurant und Kneipen um den Platz gruppiert. Man trifft sich, plaudert, führt 

Gespräche, und schaut mal hierhin und mal dorthin. 

 

Essen und Trinken 

 

Bleiben wir auf dem Etapler Platz. Gefahrlos können Sie hier eines der besten Eiscafes aufsuchen, im 

gegenüberliegenden Bistro Kaffee genießen, oder in der kleinen Pizzeria einkehren. 

 

Im Brunsbachtal, dort wo das GROBSCHNITT-Konzert stattfindet, befindet sich wenige Meter weiter ein 

tolles asiatisches Restaurant. Kinder sind dort kein Problem, es herrscht asiatische Gastfreundlichkeit, die 

Preise durchweg moderat, und die Speisen einfach ein Geschmackserlebnis.  

 

Das „Hotel Kniep“ erinnert zwar ein wenig an Bismarcks Zeiten, aber Sie können hier ausgezeichnet 

Übernachten, gemütlich essen und trinken, oder auch frühstücken. Auch Kaffee und Espresso sind eine 

Gaumenfreude. 

 

Das Hotel „Zur Post“ könnte auch gefahrlos für eine Dokumentation der 20er Jahre dienen. Von außen 

etwas bieder wirkend, entfaltet das Haus im Inneren seine wahren Werte. Hier gibt es auch die berühmte 

„Bergische Kaffeetafel“ (Dröppelminna, Schwarzbrot, Rübenkraut). Zum Hotel gehört eine eigene 

Konditorei. Und die hat es in sich. Wenn auch nicht ganz preiswert, aber durchgängig erhalten Sie hier 

Konditoreispezialitäten par excellence.  

 

Vor allem im „Hotel Kniep“ und Hotel „Zur Post“ sollten Sie eine Kamera bereit halten. Wer als Fotograf 

hier einkehrt, erhält quasi eine imposante Location zum Nulltarif präsentiert. 

 

Wer in den benannten Hotels einkehrt, befindet sich direkt in der Nähe zur Islandstraße. Auch wenn Sie es 

zunächst nicht glauben mögen, Sie befinden sich hier im Zentrum von Hückeswagen. Links und rechts 

befinden sich typisch bergische Häuser mit kleinen Geschäften. 

 

Etwas oberhalb der Islandstraße liegt die kleine Bäckerei „Schloßbäckerei Lehmann“. Hier wird noch auf 



 

 

Steinofen gebacken, und das dortige Kartoffelbrot dürfte mit zur besten Brotsorte in NRW gehören. 

Allerdings müssen Sie dieses Brot vorbestellen. Es wird nur Freitags hergestellt.  

 



 

 

Einkaufen und Shoppen 

 

Sie werden feststellen, das Hückeswagen die Kleinstadt der kurzen Wege ist, was das Einkaufen und 

Shoppen betrifft. Wer als Selbstversorger zum Grobschnitt-Konzert anreist, der findet im Glasgebäude auf 

dem Etapler Platz einen Mediterranen Gemüse-u. Obsthändler. Als Kunde werden Sie hier unglaublich 

freundlich bedient. Hier erhalten Sie einfach alles was schmackhaft zubereitet werden kann. 

 

Selbstverständlich sind auch in Hückeswagen größere Einkaufsstätten vorhanden. Wenn Sie Richtung 

Etapler Platz fahren, sehen Sie linker Hand den „Kaufpark“. Wirklich gut sortiert, freundliche Bedienung 

und gutes Warenangebot. 

 

Für den dicken Kopf: Apotheken 

 

Direkt gegenüber vom Hotel „Zur Post“ befindet sich eine gut sortierte Apotheke, gleiches gilt für Hotel 

Kniep.  

 

 

Frühstücks – Zubehör 

 

 

Auf der Islandstraße finden Sie noch eine Metzgerei, wo es Wurst vom Allerfeinsten gibt. Im 

Oberbergischen isst man gerne herzhaft und etwas üppiger. Das werden Sie beim Wurstkauf feststellen. 



 

 

 

Wichtige Telefonnummern während Ihres Aufenthaltes 


